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Künstliche Intelligenz verantwortlich  nutzen 
 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin und 

Herren Bürgermeister, 

liebe Parteifreundinnen und -freunde, 

liebe Freundinnen und Freunde der CDU, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

Computer steuern selbstfahrende Autos, lassen Roboter Fuß-

ball spielen und Pflegedienstleistungen übernehmen oder 

erkennen Hautkrebs. Auch die Polizei nutzt teilweise sogar 

Programme, die die Wahrscheinlichkeit von Einbrüchen in bestimmten Gegenden vorhersagen 

können. All dies ist der Fähigkeit von Computer geschuldet, über Algorithmen selbst zu lernen, die 

sogenannte Künstliche Intelligenz. Experten sind sich einig, dass die Künstliche Intelligenz der be-

stimmende Faktor der digitalen Revolution ist. Deshalb hat sich kürzlich auch das Landeskabinett 

einen Abend lang mit der Thematik befasst. Auch der Bundestag beschäftigt sich mit dem Thema 

und hat eine Enquete-Kommission eingesetzt. Der Nutzen, den die Künstliche Intelligenz für unse-

re Gesellschaft bieten kann õ ob in der Medizin, im Verkehr, in der Produktion, oder in vielen ande-

ren Bereichen õ ist schwer vorstellbar. Eine klare Definition des Begriffs existiert allerdings noch 

nicht. Es braucht daher eine intensive Beschäftigung mit dem Thema. Denn wenn Maschinen selbst 

lernen können, besteht auch die Möglichkeit, dass dies nicht nur zum Nutzen der Menschen ge-

schieht. Die Technologie an sich ist weder gut noch schlecht õ es kommt darauf an, wie wir sie nut-

zen. Bei technischem Fortschritt ist die zentrale Frage, welche ethischen Grundannahmen, welche 

moralischen Vorstellungen und welche daraus resultierenden Sicherungssysteme eingebaut sind: 

Stichwort Daten- und Persönlichkeitsschutz. Deshalb ist es wichtig, dass wir auf dem Gebiet eine 

entsprechende Kompetenz im Bereich der Wissenschaft und der Wirtschaft aufbauen. Momentan 

geschieht die Entwicklung größtenteils in Amerika und in China. In diesen Ländern nutzen doppelt 

so viele Unternehmen die Technologie als in Deutschland. Für Deutschland und Europa bietet die 

Künstliche Intelligenz eine enorme Chance, sich aufbauend auf unseren Werten zwischen diesen 

beiden Mächten zu behaupten. Denn nur wenn wir diese Anstrengung unternehmen, können wir 

die Entwicklung gestalten. Die Entscheidung wird nicht lauten, ob wir die Künstliche Intelligenz 

nutzen, sondern wie wir sie anwenden. Ich glaube, diese Diskussion ist wichtig, um die Akzeptanz 

dieser neuen Technologie zu erhöhen. Dazu braucht es auch einen gewissen Vertrauensvorschuss 

und eine Offenheit gegenüber dem Thema, das wir noch nicht ganz fassen können.  

Ihre Abgeordnete 
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UNTERWEGS IN WAHLKREIS UND LAND 
 

 

Thailändische Prinzessin in Stuttgart 

 
 

Staatssekretärin Gurr-Hirsch im Gespräch 

mit der Schwester des thailändischen Königs. 
 

Schüler erhalten Ernährungsführerschein 

 
 

Staatssekretärin Gurr-Hirsch überreicht Aus-

zeichnungen auf der Gartenschau in Lahr. 
 

Stallwächterparty Berlin 

 
 

Motto des Sommerfests ist Artenvielfalt õ 

BUGA Heilbronn präsentierte sich in Berlin 

 

 

Lebensmittelverluste vermeiden 

 
 

Friedlinde Gurr-Hirsch beim Runden Tisch 

des Einzelhandels. 
 

30 Jahre 4 Motoren für Europa 

 

Jubiläumsfeier mit den drei Partnerregionen 

aus Frankreich, Spanien und Italien.  

 

Genossenschaftstag in Aalen 

 
 

Friedlinde Gurr-Hirsch überreicht Nachhal-

tigkeitszertifikat des Landes. 
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Neuer Verkaufsraum eingeweiht

 
 

Staatssekretärin Gurr-Hirsch vor Ort bei den 

Alde Gott Winzern. 

 

Abschlussfeier in Ilsfeld 

 
 

Friedlinde Gurr-Hirsch gratuliert den Absol-

venten der Steinbeis-Realschule. 

 

Aktionswoche Geodäsie 

  

 

Staatssekretärin Gurr-Hirsch eröffnete In-

formationswoche für den wichtigen Beruf. 

 

Herzog-Christoph-Gymnasium besucht 

den Landtag 

 
 

Friedlinde Gurr-Hirsch diskutiert mit den 

Beilsteiner Schülern über aktuelle Themen. 

 

50 Jahre Vereinsfreundschaft

 
 

TV Hausen und Afan Lido FC feiern ihre eu-

ropäische Verbindung. 

 

Barrierefreies Bad Rappenau 

 
 

Staatssekretärin Gurr-Hirsch und CDU Bad 

Rappenau begutachten die Barrierefreiheit 

im Stadtgebiet 
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Königlicher Besuch im Landtag 

 
 

Badische und Württemberger Weinkönigin 

besuchten den Landtag. 

 

50 Jahre Andreas-Schneider-Schule 

 
 

Friedlinde Gurr-Hirsch lobt Engagement von 

Lehrern und Schülern in der Berufsschule. 

 

20 Jahre Landesjagdschule Dornsberg 

 
 

Staatssekretärin Gurr-Hirsch vor Ort. 

 

 

 

 

Abschlusswanderung ILEK Enzschleife 

 
 

Friedlinde Gurr-Hirsch bei beispielhaftem 

Projekt zum Erhalt der Kulturlandschaft. 

 

Schäferlauf in Wildberg 

 
 

Friedlinde Gurr-Hirsch vor Ort. 

 

Innovations- und Forschungszentrum in 

Tuttlingen eingeweiht 

 
 

Friedlinde Gurr-Hirsch betont Bedeutung der 

Spitzenforschung im Ländlichen Raum. 
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Diskussion mit Landjugend Wolterdingen 

 
 

Staatssekretärin Gurr-Hirsch informierte sich 

Ort über neugegründete Landjugendgruppe. 

 

Friedlinde-Club im Landtag 

 
 

Friedlinde Gurr-Hirsch lud Namensschwes-

tern zum Ausflug nach Stuttgart ein. 

 

Rundgang durch Brackenheimer Teilorte 

 
 

Großes Potential für innerörtliche Sanierun-

gen ist vorhanden. 

 

Besuch bei Ziegenfreunden Bermersbach 

 
 

Weidetierhalter fordern Schutz vor dem 

Wolf. 

 

Sommerwanderung der CDU-Fraktion 

 
 

Erste von zwei Sommerwanderungen führte 

in den Rhein-Neckar-Kreis 

 

Musikmentorenausbildung 

 
 

Junge Menschen lassen sich in ihren Ferien zu 

ehrenamtlichen Musikmentoren ausbilden. 

 

 


